
Niederösterreich

Praktische Fragen des Pferdebetriebes

Die (rechtlichen) Rahmenbedingungen für einen Pferdebetrieb sind vielfältig, denn in der Pferdewirtschaft treffen

zahlreiche Fachbereiche aufeinander. Das Seminar gibt einen Überblick über die Grundlagen der Pferdehaltung und

wesentlichen rechtlichen Rahmenbedingungen (Tierhalteverordnung, Raumordnung, Bauordnung, Wasserrecht,

Steuerrecht, Gewerbeordnung, NAPV) sowie bautechnische Anforderungen (Stallbau, Auslaufgestaltung, Mistlagerung),

die unterschiedlichen Haltungssysteme, Fördermöglichkeiten und die wesentlichen wirtschaftlichen Kennzahlen. Darf ich

auf meinem Grundstück einen Stall neu bauen oder umbauen? Welche Widmungen sind erforderlich, wann benötige ich

ein Betriebskonzept? Darf ich einen Weideunterstand bauen und wie muss ein der Boden im Stall beschaffen sein?

Welche Möglichkeiten der Wirtschaftsdüngerlagerung gibt es? Neben Einstellpferdehaltung biete ich auch Reitunterricht

an - welche steuerrechtlichen Aspekte gilt es zu beachten? Welche Fördermöglichkeiten kann ich in Anspruch nehmen

und welche betriebswirtschaftlichen Kennzahlen sind für mich wesentlich? Diese und viele weitere Fragen zur

Pferdehaltung werden in diesem Seminar beantwortet.

Information

Kursdauer: 8 Einheiten

Kursbeitrag: 80,00 € Teilnahmebeitrag gefördert

195,00 € Teilnahmebeitrag ungefördert

Bildungsförderung LE 23-27

Fachbereich: Tierhaltung

Zielgruppe: Neueinsteiger in die Pferdehaltung, bereits

bestehende Pferdehalter, die ihren Betrieb

weiterentwickeln wollen (unabhängig von

Betriebsform bzw. Erwerbsdiversifizierungen)

Verfügbare Termine

28.01.2026 09:00, St. Pölten

Ort St. Pölten

Beginn 28.01.2026 09:00

Ende 28.01.2026 17:00

Örtlichkeit Landwirtschaftskammer Niederösterreich, Wiener

Straße 64, 3100 St. Pölten

Information Viktoria Egger, Tel 05 0259 23104,

viktoria.egger@lk-noe.at

Kursnummer 3-0092682
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